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Erhöhung Staatsbeitrag an den Verein Le Bon Film für das Jahr 2022 aufgrund der 
Umsetzung des neuen Kulturvertrages BS / BL  

 
 
Der Grosse Rat des Kantons Basel-Stadt, nach Einsichtnahme in den Ratschlag des 
Regierungsrates Nr. 21.0939.01 vom 6. Juli 2021 und nach dem mündlichen Antrag der  
Bildungs- und Kulturkommission vom 20. Oktober 2021, beschliesst:  
 
 
Für den Verein Le Bon Film (Stadtkino Basel) werden die mit GRB Nr. 18/47/15G vom 
21. November 2018 bewilligten Ausgaben in der Höhe von Fr. 1'620’000 (Fr. 405'000 p.a.) um 
Fr. 40’000 auf Fr. 1’660’000 erhöht (zusätzliche Ausgaben von Fr. 40'000 für das Jahr 2022).  
 
 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. 
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Erhöhung Staatsbeitrag an die Genossenschaft Vorstadttheater Basel für das Jahr 2022 
aufgrund der Umsetzung des neuen Kulturvertrages BS / BL  

 
 
Der Grosse Rat des Kantons Basel-Stadt, nach Einsichtnahme in den Ratschlag des 
Regierungsrates Nr. 21.0939.01 vom 6. Juli 2021 und nach dem mündlichen Antrag der  
Bildungs- und Kulturkommission vom 20. Oktober 2021, beschliesst:  
 
 
Für die Genossenschaft Vorstadttheater Basel werden die mit GRB Nr. 19/3/8G vom 16. Januar 
2019 bewilligten Ausgaben in der Höhe von Fr. 1‘080‘000 (Fr. 270‘000 p.a., Fr. 72’216 p.a. inkl. 
Teuerung 2019) um Fr. 240'000 auf Fr. 1'320’000 erhöht (zusätzliche Ausgaben von Fr. 240'000 
für das Jahr 2022).  
 
 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. 
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Erhöhung Staatsbeitrag an die Stiftung Sinfonieorchester Basel für die Jahre 2022 und 
2023 aufgrund der Umsetzung des neuen Kulturvertrages BS / BL  

 
 
Der Grosse Rat des Kantons Basel-Stadt, nach Einsichtnahme in den Ratschlag des 
Regierungsrates Nr. 21.0939.01 vom 6. Juli 2021 und nach dem mündlichen Antrag der  
Bildungs- und Kulturkommission vom 20. Oktober 2021, beschliesst: 
 
 
Für das Sinfonieorchester Basel werden die mit GRB Nr. 19/26/08 vom 26. Juni 2019 bewilligten 
Ausgaben in der Höhe von Fr. 30'387'644 (Fr. 7'596'911 p.a. Spielzeit) um Fr. 3'166'667 auf 
Fr. 33'554'311 erhöht (zusätzliche Ausgaben von Fr. 2'000'000 für das Jahr 2022; zusätzliche 
Ausgaben von Fr. 1'166'667 für das Jahr 2023).  
 
 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum. 
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Erhöhung Staatsbeitrag an die Theatergenossenschaft Basel für die Jahre 2022 und 2023 
aufgrund der Umsetzung des neuen Kulturvertrages BS / BL  

 
 
Der Grosse Rat des Kantons Basel-Stadt, nach Einsichtnahme in den Ratschlag des 
Regierungsrates Nr. 21.0939.01 vom 6. Juli 2021 und nach dem mündlichen Antrag der  
Bildungs- und Kulturkommission vom 20. Oktober 2021, beschliesst: 
 
 
Für die Theatergenossenschaft Basel werden die mit GRB Nr. 19/26/07G vom 26. Juni 2019 
bewilligten Ausgaben in der Höhe von Fr. 164'044’120 (Fr. 41'011'030 p.a. Spielzeit) um 
Fr. 7'125'000 auf Fr. 171'169'120 erhöht (zusätzliche Ausgaben 2022: Fr. 4'500'000, zusätzliche 
Ausgaben 2023: Fr. 2'625'000).  
 
 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum. 
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Erhöhung Rahmenausgabenbewilligung Orchesterförderung an die Programmförderung 
Orchester für die Jahre 2022 und 2023 aufgrund Umsetzung des neuen Kulturvertrages  
BS / BL  

 
 
Der Grosse Rat des Kantons Basel-Stadt, nach Einsichtnahme in den Ratschlag des 
Regierungsrates Nr. 21.0939.01 vom 6. Juli 2021 und nach dem mündlichen Antrag der  
Bildungs- und Kulturkommission vom 20. Oktober 2021, beschliesst: 
 
 
Für die Rahmenausgabenbewilligung Orchesterförderung / Staatsbeiträge an die 
Programmförderung Orchester des Kantons Basel-Stadt werden die mit GRB Nr. 20/11/13G vom 
11. März 2020 bewilligten Ausgaben in der Höhe von Fr. 6‘483‘167 um Fr. 1'132'083 auf 
Fr. 7'615’250 für den Zeitraum vom 1. Januar 2022 bis 31. Juli 2023 erhöht.  
 
 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

 


